
 
 
 
 
 
 

TJCII-Gebetsbrief Oktober/November 2026 
TJCII-GEBETS-STUNDE vom 12. Oktober 2026, von 17-18h 

 

Denn wenn schon ihre Zurückweisung für die Welt Versöhnung bedeutet, was wird dann ihre 
Annahme anderes sein als Leben aus den Toten? Wenn aber einige Zweige herausgebrochen 
wurden, du aber als Zweig vom wilden Ölbaum mitten unter ihnen eingepfropft wurdest und 
damit Anteil erhieltest an der kraftvollen Wurzel des edlen Ölbaums, so rühme dich nicht ge-

gen die anderen Zweige! Wenn du dich aber rühmst, sollst du wissen:  
Nicht du trägst die Wurzel, sondern die Wurzel trägt dich.  

Römer 11,15-18 
 

Wir segnen Dein jüdisches Volk, dem Du Atem und Geist gibst, und das Du 
zum Zeichen des Bundes mit dem Volk und zum Licht der Nationen be-rufen hast. 

Wir segnen auch die Nachkommen von Ismael und bitten um 
Gerechtigkeit, Erbarmen und Frieden im Haus Abrahams und für Jerusalem! 

 

Gebetsanliegen für den TJCII-Gipfel in Jerusalem vom 20. bis 22. Oktober 2026 

Wir danken voll Freude für den Weg und den langen Atem der vier Mitglieder des Exekutiv-
komitees Marty Waldman, Brian Cox, Johannes Fichtenbauer und Dan Juster. Seit 1995 sind 
sie - mit vielen andern - gemeinsam unterwegs mit dieser göttlichen Vision vom EINEN 
NEUEN MENSCHEN aus Juden und Nichtjuden. Mit ihnen allen freuen wir uns auf diesen 

Summit.  

Wir segnen sie und bitten um den Heiligen 
Geist für das ganze Treffen und für die fol-
genden Anliegen: 
 

1. Für das Programm mit den neun vom ILC 
ausgewählten prophetischen Inszenierun-
gen, mit deren Organisation die junge Ge-
neration beauftragt wurde 
⁃ dass sie die Animationen rechtzeitig fer-
tigstellen 
⁃ dass sie die Herzen berühren und Offen-
barung schenken 
⁃ dass alles reibungslos verläuft 
 

2. dass weder Konflikte noch Sicherheitsprobleme das Gipfeltreffen behindern. 
 

3. dass die eingeladen Personen werden kommen können, und dass alle rechtzeitig die nöti-
gen Reisedokumente bekommen und eine gesegnete Reise haben.  
 

4. Für Gesundheit, Kraft und Frieden für das Organisationsteam in Israel, für das ILC und die 
vier Mitglieder des Exekutivkomitees, insbesondere für Bracha und ihre Familie, und dass ein 
Generationenwechsel in der Leitung gelingt. 
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5. dass der gesamte Gipfel einen starken Einfluss auf die Teilnehmer sowie auf ihre Konfes-
sionen und Kirchen in ihren Heimatländern hat. 
 

6. dass auf dem Gipfel Offenbarung darüber geschenkt wird, wie ein zweites Konzil von Jeru-
salem aussehen würde. 
7. Und wir danken Dir Jesus / Jeschua, dass Du über allen Begegnungen den Geist der Freude 
ausgiesst und NEUES schaffst, wo zwei oder drei in Deinem Namen zusammen sind.  
 

Gebetsanliegen für den Anlass von Shalom-Switzerland in Bern am 9. November 

Wir danken für die Vision und den Weg zu diesem Impuls-
nachmittag gegen Antisemitismus und Judenhass. 

Und wir segnen das jüdische Volk in unserem Land und alle 
an diesem Treffen Beteiligten. 

Wir bitten um den Heiligen Geist für diese Personen und 
um weitere, die uns helfen und unterstützen. 

Kerngruppe: Christoph Monsch, Martin Bühlmann, Manuel Röthlisberger, Marius Bühlmann, 
Markus Neurohr 

Programm-Team: Kerngruppe plus Paul Rüfenacht, Catherine Wüthrich, Babis Karypidis, 
Christina Berli Bumbacher, Daniel Romet, Sacha Ivanenko 

PR - Presse-Arbeit: Markus Baumgartner, Martin Bühlmann 

Webseite: Matthias Tapis, Pia Petri Maurer 

Deko: Reguła Lustenberger, Lydia Morf 

Info-Tische: Organisation und Aufsicht: Christian Keller, Katharina Bula 

Einrichten und Helfer: Sacha Ivanenko, KEMO/JewishCulture-Team 

Begrüssungsteam Snacks + Getränke 

Sicherheit Eingangskontrolle, Aufsicht im Saal: Paul Rüfenacht + Team 

Moderation: Christoph Monsch, Martin Bühlmann 

Podiumsleiter: Christina Berli Bumbacher, Stefanos Athanasiou, Marius Bühlmann, Matthias 
Bühlmann. Um gute Kontakte mit den Teilnehmenden 

Gebetsteam: Yvonne Ruth Wiesmann + Team 

Verein Shalom-Switzerland: Christoph Monsch, Markus Neurohr  

Finanzen: Dominus Providebit 

Freut euch mit der Freude, die vom Herrn kommt! 
Phil 3,1 


